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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrgemeinde, liebe Leserinnen und Leser, 
 

die Wörter „Umkehr“ und „Bekehrung“ klingen heute eher unmodern. Man liest sie zwar an 

zentralen Stellen in der Bibel – wie in der Predigt Johannes des Täufers und in der Botschaft 

Jesu – nimmt sie aber nicht unbedingt ernst. Gleichzeitig hört man ein anderes Wort recht 

häufig: Veränderung. Die einen wollen dünner werden und probieren alle möglichen Diäten 

aus, die anderen wollen schlauer werden und bevölkern deshalb die Universitäten und 

Volkshochschulen. Die nächsten wollen ruhiger werden und ziehen sich aufs Land oder in ein 

Kloster zurück, wieder andere wollen mächtiger werden und machen sich immer mehr 

Stress. Ganz viele Menschen schreien nach Veränderung. 

Umkehr im biblischen Sinn hat auch etwas mit Veränderung zu tun, geht aber weit darüber 

hinaus. Sie meint in erster Linie einen Aufbruch auf ein Ziel hin. Und dieses Ziel heißt Gott. 

Wenn Jesus die Menschen zur Umkehr ruft, reicht es nicht aus, sich einfach oberflächlich zu 

ändern. Man muss ein Ziel vor Augen haben, und das ist bei Jesus das Reich Gottes, das 

Evangelium. „Kehrt um und glaubt an das Evangelium!“ (Mk 1,15), heißt es am Beginn des 

Markusevangeliums, das uns dieses Jahr an den Sonntagen begleiten wird. 

Umkehr und Neuanfang, so wird uns zu Beginn der Zeit im Jahreskreis gesagt, meint eine 

Rückkehr zum Ursprung und zur Quelle des Lebens. Das heißt: „Ihr kommt ans Ziel, wenn ihr 

euch an das Evangelium haltet.“ Die Ausrichtung an den Grundsätzen des Evangeliums ist 

deshalb der Maßstab, an den es sich zu halten gilt, unabhängig davon, wie es in dieser Ge-

sellschaft ankommt. Als Christen dürfen wir uns weder scheuen, populär noch unpopulär zu 

sein. Denn manches, was im Evangelium steht, ist durchaus „in“, wie der Einsatz für den Frie-

den oder für Flüchtlinge, für Versöhnung und Bewahrung der Schöpfung. Manches allerdings 

ist ziemlich „out“, etwa die Treue zu einer einmal gefassten Entscheidung, der Verzicht auf 

„Selbstverwirklichung“ oder der Mut zu klaren, manchmal auch harten Botschaften. Aber 

alles gehört zum Evangelium und prägt die Botschaft Jesu. 

Der heutige Veränderungswille hat mit dem Aufruf Jesu zur Umkehr zwar gemeinsam, dass 

der Mensch sich selbst und sein Leben überdenkt und die Kraft aufbringt, aus dem alten 

Trott auszubrechen. Für Christen ist es aber wichtig, dabei das Ziel nicht aus den Augen zu 

verlieren. Denn es geht nicht darum, sich selbst zu einem besseren Menschen zu machen. 

Vielmehr sollen wir Menschen nach dem Plan und Willen des Schöpfers werden. Es mag pa-

radox klingen: Der eigentliche Fortschritt des Menschen liegt darin, dass er zu Gott zurück-

kehrt, dass er sich wiederfindet in Gott. Die wirksamste und beste Selbstfindung liegt darin, 

Gott zu finden. Jesu Ruf zur Umkehr meint: „Verändert euren Blickwinkel, indem ihr euer 

Leben auf Gott ausrichtet!“ 

Die ersten Jünger, die von Jesus berufen wurden, haben diese Richtung eingeschlagen und 

sind so zu Zeugen des lebendigen Gottes geworden.  

Ihr Diakon  

 
 



G o t t e s d i e n s t e 
 

Samstag, 20. Januar 
Patrozinium St. Sebastian und Neujahrsempfang 
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit  
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde (AN) 
17.00 Uhr St. Katharina  Hl. Messe zum Patrozinium von St. Sebastian mit  
     anschließendem Neujahrsempfang in der Kirche; 
     für die Lebenden und Verstorbenen unserer Gemeinden; 
     Josef Kanka und Lucia und August Glowienke; Eheleute Günther  
     und Eva-Maria Hammesfahr und Eheleute Mathias und Anna  
     Winkelmann sowie für Werner Müller und Werner Fellgiebel. 
     Der Gemeindechor singt die "Messe in A" von Christopher  
     Tambling. (MM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Familienmesse als JG für Franz Bieker; 
     die LuV der Fam. Schikowski und Bonk (PM) 
 
Sonntag, 21. Januar   3. Sonntag im Jahreskreis; L1: Jona 3,1-5.10, L2: 1 Kor 7,29-31 Ev: Mk 1,14-20 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe (PL) 
10.00 Uhr St. Joseph   Wortgottesdienst für Familien (SM) 
11.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe als JG für Herbert Schmitz; für die Verstorbenen der  
     Familie Skerka (CM) 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde (AN) 
14.00 Uhr St. Joseph   Tauffeier (CM) 
 
Dienstag, 23. Januar 
09.00 Uhr St. Joseph   Hl. Messe (CM) 
18.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (Ital. Gemeinde) 
 
Mittwoch, 24. Januar 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (CM) 
 
Donnerstag, 25. Januar  Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
09.00 Uhr St. Katharina  Hl. Messe (CM) 
 
Freitag, 26. Januar 
08.00 Uhr St. Katharina  Schulgottesdienst der GS Westersburg 
     in den Räumen der Grundschule (AG) 
08.15 Uhr St. Joseph   Gedenkgottesdienst für die Opfer des Nationalsozialismus in Solingen 
     gestaltet von der Gesamtschule Geschwister Scholl (CM) 
18.00 Uhr Liebfrauen  Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe (CM) 
20.00 Uhr St. Mariä Empfängnis FeierAbend Gebet - Worship - Gemeinschaft (Team FeierAbend) 
 
Samstag, 27. Januar 
15.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Tauffeier (PM) 
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit (CM) 
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde (AN) 
17.00 Uhr Liebfrauen  Familienmesse für SWA Felix Dhur; JG Ignatius Heinz (CM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (PL) 
 
Sonntag, 28. Januar   4. Sonntag im Jahreskreis; L1: Dtn 18,15-20, L2: 1 Kor 7,32-35 Ev: Mk 1,21-28 
09.45 Uhr St. Katharina  Hl. Messe  
     Bandmesse mit der Kirchenband von St. Katharina 
     für SWA Rosa Guss und die LuV der Familie; 
     2. JG Stefanie Strohn (PM) 
11.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für Norbert Karschöldgen (CM) 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe Ital. Gemeinde (AN) 

 
 
 

Unsere Kirchen in Wald, Merscheid und Löhdorf sind von Dienstag bis Freitag,  
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr, zum Gebet geöffnet.  

Aufgrund mehrerer Diebstähle wird unsere Kirche in Ohligs nur zu den Gottesdienstzeiten  
geöffnet. Wir danken für Ihr Verständnis. 

 

Eine Beichtgelegenheit gibt es immer samstags um 16.15 Uhr in Liebfrauen.  
Gerne können Sie einen persönlichen Beichttermin mit Kaplan Mendoza vereinbaren  

(Kontaktdaten auf der letzten Seite unten!) 
 



M i t t e i l u n g e n 
 

Donnerstag, den 25. Januar 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Freitag, den 26. Januar 2024 
FeierAbend – Gemeinschaft, Worship, Gebet.  
Ein Gottesdienst für dich und mich - Komm und 
feier mit!Freitag, 26.01.2024 um 20.00 Uhr in St. 
Mariä Empfängnis in Merscheid. 
 

Samstag, den 27. Januar 2024 
Einladung zum Wohlfühlmorgen für Bedürftige 

Ort:  Katholisches Pfarrheim St. Joseph 
 Hackhauser Straße 16 
 Solingen-Ohligs (fußläufig vom Hbf. Solingen) 
Zeit:  8:30 Uhr bis 11:00 Uhr 
 mit Frühstück, Friseur und Fußpflege.  
 Die Kleiderkammer hat parallel in der Zeit von  
 09.00 – 12.00 Uhr auf der Grünstr. 31 geöffnet. 
Die Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian in Kooperation 
mit dem Malteser Hilfsdienst Solingen 
 

Einladung für Jung und Alt 
Wir möchten mit euch/ihnen in 
netter Runde gemütlich Brett-, 
Karten- und Würfelspiele aller Art 
spielen. Samstag, 27.01.2024 von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim 
Liebfrauen in Solingen-Löhdorf. 
Für Verpflegung gegen eine klei-
ne Spende wird gesorgt. Anmel-

dung erbeten unter spielmit@st.sebastian-
solingen.de oder Tel. 2642756 Wir freuen uns auf 
euer/ihr Kommen Stefanie Artmeyer und Sandra 
Neuhaus 
 

Kollekte am 28. Januar 2024 Tokyo/Myanmar 

 
 
 

Gebets- und Hilfsgemeinschaft Tokyo-Köln 

Die seit 1954 bestehende Gebets- und Hilfsge-
meinschaft mit dem Erzbistum Tokyo steht am 
Anfang unserer Kontakte mit inzwischen über 100 
Ländern der Welt.Eine„Gemeinschaft des Betens 
und gegenseitigen Sich-Helfens“, so umriss der 
Kölner Kardinal Josef Frings das Ziel der Partner-
schaft, die er und sein japanischer Amtsbruder 
Peter TatsuoDoi aus Tokyo 1954 ins Leben riefen. 
Bereits seit den 70er Jahren hat sich die Kirche in 
Tokyo ihrerseits zu einer regelmäßigen Hilfsaktion 
zugunsten der Kirche in Myanmar (Burma) ent-
schieden. So wird die am Tokyo-bzw. Köln-Sonntag 
hier wie dort in allen Gemeinden durchgeführte 
Sonntagskollekte gemeinsam für Maßnahmen der 
Priesterausbildung in Myanmar eingesetzt.  

Aktuell helfen beide Erzbistümer mit beim Aufbau 
eines nationalen Priesterseminars in Yangon. 

Mittwoch, 31. Januar 2024 
Glaubensgespräche 
Beten, hören, still werden, miteinander sprechen 
auf Grundlage des Glaubensbekenntnisses. 
Auch 2024 finden wieder alle zwei Monate Glau-
bensgesprächsabende statt. Die Treffen sind 
mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Service-
stelle Engagement, Hackhauser Str. 2a, Ohligs. 
Der nächste Termin ist am 31.01.2024. Für nähere 
Informationen schauen Sie auf unsere Website 
sebastian-solingen.de oder melden Sie sich bei  
Diakon Dohmen. 
 

Dienstag, 06. Februar 2024 
Die Krippe in St. Joseph wird abgebaut. Das Krip-
penteam freut sich auf Helfer. Ab 17.00 Uhr geht 
es los. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Donnerstag, 08. Februar 2024 
15.00 Uhr Frauenkarneval an Altweiber im Pfarr-
heim Wald! Anknüpfend an eine jahrzehntelange 
Tradition laden wir wieder zum kfd-
Karnevalssitzung unter dem Motto „Nostalgie, 
Nostalgie – 25 Jahre jeck wie nie“ ins Pfarrheim 
nach Wald ein. Eintrittskarten zum Preis von 15,00 
€ (Nichtmitglieder 18,00 €) können bei den Mitar-
beiterinnen der kfd erworben werden. 
 

Donnerstag, den 15. Februar 2024 
Exerzitien im Alltag 
In der Fastenzeit werden in unserer Pfarrgemein-
de in Ohligs wieder Exerzitien im Alltag angebo-
ten. Das Thema lautet „Jesuskontakt“. Der Infor-
mationsabend ist am Donnerstag, 15.02.2024 um 
19.30 Uhr im Pfarrheim St. Joseph, Hackhauser Str. 
16. Die Exerzitien finden vom 27.02. bis 
26.03.2024 statt. Nähere Informationen finden Sie 
auf den ausliegenden Handzetteln und auf unse-
rer Website sebastian-solingen.de. 
 

 



 
Samstag, 17.02.2023 um 19.30 Uhr 
Fast-ein-Essen on Tour mit „Die Dürfen Das“ 
Der Ortsausschuss St. Joseph lädt auch in diesem 
Jahr wieder zum traditionellen Fast-ein-Essen am 
ersten Samstag nach Aschermittwoch ein. 
In diesem Jahr sind wir auf Tour! Unser Fast-ein-
Essen findet im schönen Pfarrsaal von Liebfrauen 
statt (Eingang über den Innenhof auf der Wiefel-
dicker Straße). Beginn ist um 19.30 Uhr,  
Einlass ab 19.00 Uhr 
Beitrag: 15,00 EUR. 
Ganz besonders freuen wir uns darüber, die A-
cappella-Gruppe „Die Dürfen Das“ an diesem 
Abend bei uns zu begrüßen. Vier Musiker, nur mit 
ihren Stimmen und mit eigenen Songs. Schon jetzt 
findet sich auf ihrer Facebook-Seite der Hinweis, 
dass ihr „quasi Comeback“ bei uns startet!  
Selbstverständlich ist, wie immer, für das leibliche 
Wohl in Form von Speis und Trank an diesem 
Abend gesorgt. Und sicher wird auch Ihre Stimme 
mit einem Lied zum Einsatz kommen. 
 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis 
zum 06.02.2024 unter ortsaus-
schuss.ohligs@st.sebastian-solingen.de oder tele-
fonisch unter 01515 7459797.Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend mit Ihnen/Euch! 
Das Team vom Ortsausschusses von St. Joseph 
 

  Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
  Neuer Ausbildungskurs beginnt nach                                                           
                             Ostern 2024! 
 
Die TelefonSeelsorge Solingen bildet auch in 2024 wie-
der neue Telefonseelsorger *innen aus. Suchen Sie ein 
wichtiges und interessantes Ehrenamt? Haben Sie im 
Monat 15 Stunden Zeit? Möchten Sie eine *r der 7.700 
ehrenamtlich Mitarbeitenden der TelefonSeelsorge 
werden? 
Wir suchen Menschen, die ein offenes Herz für Men-
schen in Not haben, die Lebenserfahrung und Einfüh-
lungsvermögen mitbringen, gut zuhören können und 
unseren Anrufer*innen mit Wertschätzung und auf 
Augenhöhe begegnen. 
Unsere Ratsuchenden haben viele Themen, die sie ge-
rne in einem Gespräch äußern möchten. Probleme und 
Krisen können uns in jeder Lebensphase treffen. 
Probleme in der Familie oder am Arbeitsplatz, Mob-
bing, Krankheit, Einsamkeit, Sinnkrisen, suizidale Ge-
danken können Menschen an ihre Grenzen bringen und 
dann kann ein Gespräch helfen, Gedanken zu sortieren, 
neue Wege zu erkennen oder einfach mal jemanden 
zum Reden zu haben. 
Wir bieten eine einjährige fundierte gründliche Ausbil-
dung zur/ zum Telefonseelsorger*in, die zum Qualitäts-
zeichen unserer Arbeit geworden ist. 
Zu unserer Arbeit gehören monatliche Supervisionen 
und regelmäßige Fortbildungen. 
Kontakt unter buero@telefonseelsorge-solingen.de 
oder Telefon 0212 5992623. 
Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen, live errei-
chen Sie unser Büro montags 11:30 – 15:00 Uhr und 
donnerstags 11:15 – 13:45 Uhr. 
In jedem Fall melden wir uns zurück. 
Besuchen Sie unsere Homepage 
telefonseelsorge-solingen.deund finden Sie uns auf 
facebook.Wir freuen uns auf Sie! 

W i r  b e t e n  f ü r  u n s e r e  V e r s t o r b e n e n  
 
  
 

Mitglieder des Pastoralteams: 
 

Pfarrverweser:Pfarrer Michael Mohr 
Tel. 22 14 8-12, E-Mail: m.mohr@erzbistum-koeln.de 
 

Kaplan Carlos Mendoza Sandoval 
Mobil 01512 3147386, E-Mail: carlos.mendoza-sandoval@erzbistum-koeln.de 
 

DiakonKurt Dohmen 
Tel. 231400-33, Mobil 0160 7868575, E-Mail : kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
 

PastoralreferentinSimone Miklis 
Tel. 231400-35, Mobil 0160 7896775, E-Mail: simone.miklis@sebastian-solingen.de 
 

Gemeindereferent Alexander Grüder 
Tel. 231400-34, Mobil 0160 7876968, E-Mail: alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
 

EngagementförderinSabina Vermeegen 
Tel. 231400-36, Mobil 0151 55933051, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 

 

www.sebastian-solingen.de 
 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr / Di, Mi, Do: 15 – 17 Uhr / Fr: 15 – 18 Uhr 
(in allen Schulferien nur vormittags geöffnet!) 
 

Friedhofsverwaltung St. Sebastian, 
Friedhof Hackhauser Straße u. Rosenkamper Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo, Mi, Do: 14 – 16 Uhr u. Di, Fr: 10 – 12 Uhr 
(donnerstags nur telefonisch!) 
E-Mail: friedhofsverwaltung@sebastian-solingen.de 
 

KöB Bücherei St. Sebastian,  
HackhauserStr. 16, Tel. 22 38 28 24 
Sonntag: 10.30-13.00 Uhr, Montag 15.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr 
Web:bibkat.de/sebastian-solingen 
 

Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31, SG-Ohligs 
Öffnungszeiten für Verkauf + Abgabe: 
Di 14-17 Uhr, Mi 16-18.30 Uhr, Do 9-12.30 Uhr, Sa 9–12 Uhr 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an das Team der  
Kleiderkammer vor Ort. 
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